
In Erinnerung an den 2024 verstorbenen Karlsruher Komponisten. 
Aufführende unter anderem Christoph Grund, Maria Stange, Dietrich 
Eichmann, Birthe Bendixen, Andrés Hernandez Alba, Caroline Tudyka und 
Schülerinnen und Schüler des Badischen KONServatoriums.

Gedenkkonzert 
Andreas F. Raseghi
Samstag, 24. Mai, 17 Uhr
Kaiserallee 12 c, Großer Saal

Stadt Karlsruhe
Badisches KONServatorium

  Eintritt frei.



Gedenkkonzert Andreas F. Raseghi

Konzert mit Werken des Karlsruher Komponisten
Zweites Buch der Farbtonstücke, Dylan Thomas Songbook, Kammerquartett, 
Winterblue and the Next Truth (Jazz Standards). Das Schaffen von Andreas F. Raseghi 
umfasst preisgekrönte Kompositionen (Donaueschinger Musiktage, Berliner Festspiele, 
Dresdner Musikfestival u.a.). Aus der zeitgenössischen Komposition wandte er sich 
später dem Jazz zu und hinterließ zahlreiche Standards.

Aufführende
Zum großen Teil sind die Beteiligten aus dem engen Umkreis von Andreas F. Raseghi, 
ihrerseits international tätige und renommierte Musiker und Musikerinnen.

Klavier 
Christoph Grund, Daniel N. Seel, Dietrich Eichmann

Harfe 
Maria Stange

Gitarre 
Andrés Hernandez Alba

Gesang 
Birthe Bendixen, Caroline Tudyka (u. Klavier)

Trompete 
Ralf de Moll

Quartett 
Jie Wan und Ayano Miura (Violinen),  
Ferdinand Ganz (Bratsche), Charles Monnier (Cello)

Jazz Combo 
Schüler des KONS, Leitung Wlad Larkin

Andreas F. Raseghi  
Studium bei Velte und Rihm und weitere Studien bei Nono und Lachenmann. Neben 
der Komposition auch wissenschaftliche Arbeiten zu „Zeittönen“ und „Kerntönen“. 
Andreas F. Raseghi starb unerwartet Ende Mai 2024 in Karlsruhe.
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